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Merkblatt 

 

Entsorgung von Überresten nach Schadenereignissen 
 

Bei Brandfällen oder anderen Schadenereignissen bleiben oft verschiedenartige Überreste zurück. 

Solche Reste gelten als Abfälle im Sinne der Umweltschutzgesetzgebung. Sie dürfen nicht mit Son-

derabfällen vermischt werden und müssen, soweit möglich, am Anfallort getrennt werden. Die recyc-

lierbaren Materialien sind der Verwertung zuzuführen. Nicht verwertbare Anteile müssen in dazu 

geeigneten Anlagen umweltgerecht entsorgt werden. 

 

Dieses Merkblatt enthält Grundsätze und Hinweise über die Entsorgung der häufigsten Überreste. 

Beachten Sie dabei folgende Punkte: 

 
 Es dürfen keine Abfälle im Freien verbrannt werden. 
 Die Überreste sind, soweit möglich, der Verwertung zuzuführen. 
 Nicht verwertbare, brennbare Abfälle müssen in dafür geeigneten Anlagen verbrannt 

werden. 
Die übrigen Abfälle sind in dazu bewilligten Deponien abzulagern. 

 Die restlichen Abfälle sind wie folgt zu entsorgen: 
 

Sonderabfälle Entsorgung über Spezialfirmen mit 

Sonderabfall-Empfänger-Bewilligung 

wie zum Beispiel 

 Chiresa AG 
Landstrasse 2, 5300 Turgi, 
Telefon 056 201 70 80 

 Altola AG 
Gösgerstrasse 154, 4600 Olten 
Telefon 062 287 23 72 

 Oeko-Service Schweiz AG 
Riburgerstrasse 686, 4310 Rheinfelden 
Telefon 061 855 99 99 

 SOVAG AG 
Bachstrasse 26, 8912 Obfelden ZH 
Telefon 058 404 37 40 

 

Nicht verwertbare Ab-

fälle mit organischen 

Anteilen und nicht sor-

tierbare Abfälle 

Entsorgung auf einer Deponie Typ E, 

sofern grob sortiert und eine andere 

Entsorgung mit verhältnismässigem 

Aufwand nicht möglich ist. 

 

 Regionaldeponie Seckenberg Frick 
Seckenberg, 5070 Frick 
Telefon 062 871 45 31 

 Ev. ausserkantonale Deponie Typ E 

 

Brennbare, nicht ver-

wertbare Abfälle (Holz, 

Sperrgut, etc.) 

Entsorgung in Kehrichtverbrennungs-

anlagen (KVA) 

 KVA Buchs 
5033 Buchs 
Telefon 062 834 77 00 

 KVA Oftringen 
4665 Oftringen 
Telefon 062 789 50 25 

 KVA Turgi 
5300 Turgi 
Telefon 056 201 91 11 
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Inerter Bauschutt 

(98 % Steine oder 

gesteinsähnliche Teile, 

Beton, Backsteine, 

Eternit*, etc). 

Aufbereitung zu Recyclingkies oder 

Entsorgung auf einer Deponie Typ B 

 

*Eternit nach Möglichkeit direkt auf 

Deponie Typ B, keine Aufbereitung 

(Brecher)! 

 

 Bewilligte Aufbereitungsanlage für Bau-
schutt in der Region 

 Inertstoffdeponie Emmet 
Hauri Kiesgruben und Transport AG 
Pfaffenbiel 1, 5703 Seon, 
Telefon 062 775 12 29 

 Ev. ausserkantonale Inertstoffdeponie 

Metalle Verwertung über Altmetallhandel Altmetallhändler in der Region 

 

Organische Materialien

(Futtervorräte etc.) 

Verwertung in der Landwirtschaft (ver-

gleichbar einer Mistgabe) oder Verwer-

tung in Kompostier- oder Vergäranla-

gen 

 

Landwirtschaft, Kompostier- oder Vergäranla-

gen in der Region 

 

Tierkörper und andere 

tierische Abfälle 

Entsorgung in der Tierkörperentsor-

gungsanlage 

Tiere < 200 kg 
 Reg. Sammelstellen in Gemeinden 

 

Tiere > 200 kg 
 GZM Extraktionswerk AG 

Industriering 24, 3250 Lyss 
Telefon 032 387 47 87 

 

 

 


